
Richtlinie zum Erwerb des Bundesleistungsabzeichens

des DFV im Internationalen Feuerwehrsportwettkampf

1. Zweck des Wettbewerbs

Durch diesen Leistungswettbewerb sollen das Leistungsvermögen der Feuerwehr-

angehörigen, verbunden mit sportlichem Ehrgeiz, körperlicher Fitness sowie die

Pflege der kameradschaftlichen Kontakte unter den Feuerwehren in Deutschland

und den Mitgliedsnationen des Internationalen Technischen Komitee für vorbeu-

genden Brandschutz und Feuerlöschwesen (CTIF) gefördert werden. Grundlage

zur Durchführung des Wettbewerbes und damit zum Erwerb des BLA sind die

"Wettkampfordnungen für Internationale Feuerwehrsportwettkämpfe“ (Männer und

Frauen) des CTIF und die "Durchführungsbestimmungen für Feuerwehrsportwett-

kämpfe in Deutschland" in der jeweils gültigen Fassung.

2. Teilnahmeberechtigte

Teilnahmeberechtigt sind alle aktiven Angehörigen der Feuerwehren in Deutsch-

land, die nach deren landesrechtlichen Regelungen für den Dienst in der Feuer-

wehr körperlich und geistig geeignet sind.

3. Wertungsgruppen

Es wird in zwei Wertungsgruppen unterteilt:

- Wertungsgruppe Männer

- Wertungsgruppe Frauen

4. Disziplinen

In den Bedingungen für das BLA sind folgende Disziplinen enthalten:

- Wertungsgruppe Männer: 100-m-Hindernislauf und Aufstieg mit der Haken-

leiter

- Wertungsgruppe Frauen: 100-m-Hindernislauf
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5. Stufen

Das BLA kann ab dem 1. Januar 2002 in den Stufen Bronze, Silber und Gold er-

worben werden. Dazu müssen die in den einzelnen Wertungsgruppen geforderten

Mindestzeiten je Disziplin erreicht werden. Bei den geforderten Zeiten wird von

Handstoppung ausgegangen. Erfolgt die Zeitnahme elektronisch, so sind von den

erreichten Zeiten jeweils 0,3 s abzuziehen.

Für die Stufen Silber oder Gold ist nicht Voraussetzung, dass zuvor die Stufen

Bronze oder Silber erworben wurden. Umgekehrt werden nach Erreichen von hö-

heren Stufen keine niedrigeren Stufen verliehen.

6. Mindestzeiten für den Erwerb des BLA

6.1 Wertungsgruppe Männer

Vom Wettkämpfer müssen folgende Mindestzeiten in beiden Disziplinen

erzielt werden:

Stufe 100-m-Hindernislauf Aufstieg mit der Hakenleiter

Bronze 19,5 Sekunden 18,5 Sekunden

Silber 18,5 Sekunden 17,0 Sekunden

Gold 17,5 Sekunden 15,5 Sekunden

Die Zeiten in den beiden Disziplinen müssen nicht bei dem gleichen Wett-

kampf oder innerhalb einer gewissen Zeitspanne erzielt werden. Einmal er-

zielte Zeiten behalten ihre Gültigkeit und werden auch für weitere Stufen

berücksichtigt.

6.2 Wertungsgruppe Frauen

Von der Wettkämpferin muss folgende Mindestzeit erzielt werden:

Stufe 100-m-Hindernislauf

Bronze 21,5 Sekunden

Silber 20,5 Sekunden

Gold 19,5 Sekunden
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7. Kriterien für Wettkämpfe

Berücksichtigt werden nur Ergebnisse, die bei Wettkämpfen erzielt wurden, welche

folgende Kriterien erfüllen:

- Der Wettkampf wurde vorher durch den FA Wettbewerbe und Sport, Modul

Wettbewerbe des DFV dafür benannt. Im Regelfall sind dies die Feuer-

wehrolympiaden, die Deutschen Meisterschaften, die Deutschlandpokalläu-

fe und die Landesmeisterschaften.

- Es handelt sich um einen Wettkampf mindestens auf Landesebene

- Der Wettkampf wurde in voller Übereinstimmung mit den oben genannten

Wettkampfvorschriften durchgeführt.

- Die Wettkampfteilnehmer haben sich entsprechend der jeweiligen Aus-

schreibung beim Veranstalter anzumeiden.

8. Aussehen und Trageweise des BLA

Das BLA wird bei Vorliegen der entsprechenden Voraussetzungen durch den Prä-

sidenten des DFV oder einen von ihm Beauftragten verliehen.

Die Gestaltung des BLA ist als Anlage zu dieser Richtlinie verbindlich beschrieben.

Das Bundesleistungsabzeichen des DFV wird nur als Abzeichen in der beschrie-

benen Form verliehen. Darüber hinaus kann es auch als Bandschnalle getragen

werden. Das Bundesleistungsabzeichen wird auf der linken Brustseite der Uniform

jeweils in der höchsten Stufe getragen. Es ist ein Besitznachweis zu führen.

9. Finanzierung der BLA

Zur Vermeidung unverhältnismäßig hoher Startgelder für die Wettkampfteilnehmer

übernehmen die Landesfeuerwehrverbände die kostendeckende Finanzierung der

BLA und Urkunden für ihre Feuerwehrangehörigen. Die diesbezügliche Organisa-

tion übernimmt der Ausrichter der Abschlussveranstaltung.

10. Erfassen und Auswerten der Wettkampfergebnisse

Der Ausrichter eines Wettkampfes hat ein Wettkampfprotokoll zu erstellen und

sich die Ergebnisse durch Unterschrift des Wettkampfleiters bestätigen zu lassen.
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Diese Wettkampfprotokolle sind umgehend der Datenbank "BLA Internationaler

Feuerwehrsportwettkampf“ zuzuführen. Diese Datenbank wird durch einen Beauf-

tragten des Fachausschusses Wettbewerbe und Sport, Modul Wettbewerbe des

DFV geführt. Dieser Beauftragte archiviert die eingehenden Wettkampfprotokolle,

erfasst nach jedem Wettkampf die Ergebnisse und wertet diese entsprechend die-

ser Richtlinie aus.

Nach Erfordernis, aber mindestens einmal jährlich, ist eine Übersicht über das

Erreichen der Bedingungen einer Stufe des BLA den Mitgliedern des oben ange-

führten Fachausschusses vorzulegen.

11. Überreichung

Das BLA mit der dazugehörigen Urkunde ist im Regelfall bei der Abschlussveran-

staltung des Deutschlandpokals zu überreichen. Urkunde und Abzeichen werden

durch den Präsidenten des Deutschen Feuerwehrverbandes oder durch einen von

ihm Beauftragten überreicht.

Auf der Urkunde sind außer den Stufen auch die erreichten Mindestzeiten je Dis-

ziplin festzustellen.

Diese Richtlinie wurde auf Vorschlag des DFV-Fachausschusses Wettbewerbe

und Sport, Modul Wettbewerb und auf Empfehlung des DFV-Vorstandes durch

den Verbandsausschuss in seiner 23. Tagung am 25./26. Oktober 2002 in Berlin

erarbeitet.

Stand: 5. April 2002

Deutscher Feuerwehrverband, Berlin

Carsten-Michael Pix


